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Betreff:

Erweiterung der Feuerwehrtechnischen Zentrale (FTZ)

Sachverhalt:
Nachdem der Kreisausschuss am 27.11.2014 für die Erweiterung der Feuerwehrtechnischen Zen-
trale (FTZ ) die Bau- und Planungskosten beschlossen hat, erfolgte durch die Firma Thalen Con-
sult GmbH die Planung der zu erstellenden Neubauten.

Die  Neubauplanung  ist  mit  der  Feuerwehrtechnischen  Zentrale  (FTZ  ),  der  Deutschen  Le-
bens-Rettungs-Gesellschaft (DLRG) und dem Deutschen Roten Kreuz (DRK) besprochen und
abgestimmt worden. Die Feuerwehrunfallkasse (FUK) wurde ebenfalls eingebunden, so dass ins-
besondere die Problematik des Begegnungsverkehrs zwischen an- und ausrückenden Einsatzkräf-
ten/Fahrzeugen sowie die Abgasabsaugung zur vollständigen Erfassung der Dieselmotor-Emis-
sionen an der Austrittsstellen abschließend besprochen und eingeplant werden konnten. 

Die Erweiterung umfasst 2 Hallenneubauten. Eine Halle wird hinter dem Bestandsgebäude er-
richtet, die durch die FTZ und den Bauhof genutzt werden kann. Der Hallenbereich der FTZ wird
mit vier Toren ausgestattet und bietet damit ausreichend Stellfläche für Einsatzfahrzeuge und Zu-
behör. Sie erhält eine direkte Zugangsmöglichkeit zur jetzigen Werkstatt und wird zusätzlich mit
einer Arbeitsgrube versehen, was die Arbeitsabläufe erleichtert. Der Hallenbereich des Bauhofes
sieht im hinteren Bereich ein Büro und eine Werkstatt vor und wird über zwei Toreinfahrten ver-
fügen. Zusätzlich ist ein Vordach für die Zwischenlagerung von z.B. Baumaterialien vorgesehen.

Direkt im Einfahrtsbereich des FTZ-Geländes ist die Errichtung der zweiten Halle geplant. Hier
werden die DLRG und das DRK mit ihren Einsatzfahrzeugen Platz finden. Die Planung sieht
vier Toreinfahrten sowie eine Werkstatt, ein Lager und Umkleidebereiche vor. 

Insgesamt erhält die  Feuerwehrtechnische Zentrale  durch die Erweiterung in weiten Teilen ein
neues Aussehen. Durch die Nutzung mit der DLRG, dem DRK, dem Bauhof wird ein entspre-
chendes Kompetenzzentrum entstehen. 

Für die Möglichkeiten der Fassadengestaltung hat die Firma Thalen Consult GmbH zwei Varian-
ten erarbeitet. Bei der Variante 1 handelt es sich um die klassische „Hallenbauweise“ angelehnt
an den Neubau des Feuerwehrhauses Wittmund. Die Kosten hierfür belaufen sich auch ca. 2 Mio
€. Die Variante 2 stellt die massive Bauweise und Verwendung von Klinkern dar. Hier belaufen
sich die Kosten auf ca. 2,17 Mio €.

Weitere Erläuterungen werden in der Sitzung gegeben. Die Planung wird durch Thalen Consult
GmbH vorgestellt.
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1. Gesamtkosten 2. jährliche Folgekosten 3. objektbezogene Einnahmen

keine keine keine

€ € €

Haushaltsmittel
Produktkonto: 1.2.6.03.000/1094.7871000  Noch zur Verfügung: €

 sind in Höhe von 2 Mio. € eingeplant

Beschlussvorschlag: 
Der Planung für die Erweiterung der Feuerwehrtechnischen Zentrale (FTZ) nach 
Variante 1 wird zugestimmt. Die Verwaltung wird beauftragt, diese umzusetzen.

Wittmund, den  04.02.2015 Abstimmungsergebnis:
Fraktion Ja: Nein: Enth.:
Fachausschuss Ja: Nein: Enth.:
Kreisausschuss Ja: Nein: Enth.:

gez. Stigler (Amtsleiter) Kreistag Ja: Nein: Enth.:
  

Anlagenverzeichnis:
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